
Rundum gut informiert:
• �Wir bieten mehr als 80 Jahre Erfah-

rung in Planung, Durchführung und 
Evaluierung von Projekten.

• �Wir informieren regelmäßig über 
die Projekte in unserem Spender- 
magazin Plan Post und im Internet.

• �Zu Jahresbeginn erhalten Sie Ihre 
Zuwendungsbestätigung per Post.

• �Bei Mehreinnahmen werden 
Spenden für andere dringende 
Plan-Projekte verwendet.

• �Informationen zu weiteren Projekten 
erhalten Sie in unserer Projekt- 
spendenabteilung.

In diesen Ländern arbeitet Plan:
Ägypten, Äthiopien, Bangladesch,
Benin, Bolivien, Brasilien, Burkina
Faso, China, Dominikanische Re- 
publik, Ecuador, El Salvador, Ghana, 
Guatemala, Guinea, Guinea-Bissau, 
Haiti, Honduras, Indien, Indonesien, 
Kambodscha, Kamerun, Kenia, 
Kolumbien, Laos, Liberia, Malawi, 
Mali, Mosambik, Myanmar, Nepal, 
Nicaragua, Niger, Nigeria, Pakistan, 
Paraguay, Peru, Philippinen, Ruanda, 
Sambia, Senegal, Sierra Leone, 
Simbabwe, Sri Lanka, Südsudan, 
Sudan, Tansania, Thailand, Timor-
Leste, Togo, Uganda, Vietnam, 
Zentralafrikanische Republik

Plan International 
Deutschland e. V.
Bramfelder Str. 70
22305 Hamburg
Tel.: 040 / 611 40 180 
Fax: 040 / 611 40 140 
E-Mail: info@plan.de
www.plan.de St
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Zuw
endungsbestätigung

Bitte benutzen Sie für Ihre Ü
berw

ei-
sungen nur dieses Form

ular. Für Sie 
sind dort bereits die w

ichtigen Zuord-
nungsnum

m
ern eingetragen. Sie

helfen uns so, Ihre Spendenbeiträge 
richtig zu verbuchen und den Verw

al-
tungsaufw

and gering zu halten.

Vielen D
ank.

N
ach Ablauf des Jahres erhalten Sie 

von Plan International Deutschland e. V. 
autom

atisch eine Jahresspendenbe-
stätigung (Sam

m
elbestätigung) zur 

Vorlage beim
 Finanzam

t.

Plan International D
eutschland e. V. 

dient ausschließlich und unm
ittelbar 

steuerbegünstigten m
ildtätigen 

Zw
ecken im

 Sinne der §§ 51 ff AO
.  

Ihre Spende ist daher gem
äß § 10b 

EStG
 steuerlich absetzbar. Sollte es 

zu M
ehreinnahm

en kom
m

en, w
erden 

w
ir diese für andere dringende Pro-

jekte verw
enden

Vielen Dank

für Ihre Spende!

Gemeinsam Für 
FrühFörderung und 
GESUNDE Ernährung

Kinder in Ecuador 

früh fördern und 

vor Armut schützen

Plan International ist eine religiös 
und weltanschaulich unabhängige 
Hilfsorganisation, die sich weltweit 
für die Chancen und Rechte der 
Kinder engagiert. Unsere nachhalti-
gen und kindorientierten Selbst-
hilfeprojekte finanzieren wir haupt- 
sächlich über Patenschaften, Ein-
zelspenden und öffentliche Mittel. 
Mädchen werden besonders geför- 
dert, damit sie gleiche Chancen 
erhalten wie Jungen. Von den 
weltweit 1,2 Millionen Kinderpaten-
schaften betreut Plan International
Deutschland mehr als 320.000 und
erreicht damit in den Programmge-
bieten über drei Millionen Menschen.
Die Projekte in Afrika, Asien und
Lateinamerika werden in Abstimmung
mit den Kindern, Familien und Ge- 
meinden geplant und realisiert. Ziel 
ist die dauerhafte Verbesserung
ihrer Lebensbedingungen in sechs 
Wirkungsbereichen:

Bildung
Lehrerfortbildungen, Menschen-
rechtsbildung, Einführung von 
Sexualkunde und Nachhaltigkeit als 
Fächer, Gründung von Eltern- und 
Schülerräten.

Wirtschaftliche Stärkung von
Jugendlichen
Berufsförderung von Jugendlichen,
Spargruppen, verbesserte Unter-
richtsqualität an Berufsschulen, 
Förderung menschenwürdiger Ar-
beit und Einführung internationaler 
Arbeitsstandards.

Politische Teilhabe
Systematische Teilhabe Jugendlicher 
an Entscheidungsprozessen, ge- 
meinsame Kampagnen mit globalen 
Jugendbewegungen, Netzwerken 
und Bündnissen.

Sexuelle und reproduktive Rechte
Sexualerziehung für Jugendliche,
Abschaffung schädlicher Praktiken
wie Kinderheirat, jugendfreundliche
Gesundheitsdienste.

Schutz von Kindern vor Gewalt
Gesetze zu Kinderschutz, effektive 
Meldesysteme, Selbstverteidigung.

Gesundes Aufwachsen
Frühkindliche Förderung, gesunde 
Ernährung, Schutz vor Gewalt, sau-
beres Trinkwasser und Hygiene, 
Schulungen für Eltern.

Das ist Plan International

„Die unabhängige und konfessionell nicht gebun-
dene Organisation überzeugt mich durch ihre nach-
haltigen Selbsthilfe-Projekte, die nicht nur einem 
einzelnen Kind, sondern der ganzen Gemeinde 
zugutekommen. Daher unterstütze ich die Arbeit von 
Plan von ganzem Herzen. Bitte helfen Sie, Kinder 
vor Mangelernährung zu schützen und sie so 
früh wie möglich zu fördern.“

Ulrich Wickert
Buchautor, Plan-Pate, Mitglied des Kuratoriums 
von Plan International Deutschland e. V.

Plan International Deutschland e. V. wurde mit dem Spenden-
siegel des Deutschen Zentralinstituts für soziale Fragen (DZI) 
ausgezeichnet. Es steht für geprüfte Transparenz und Wirt-
schaftlichkeit im Spendenwesen. Beim Transparenzpreis der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft PricewaterhouseCoopers er-
reichte Plan 2012 den 1. Platz für seine „erstklassige Bericht-
erstattung“. Plan erreichte im November 2012 die Topnote von 
5 Sternen und somit den 1. Platz beim Transparenz-Test des 
Wirtschaftsmagazins Capital, bei dem 50 deutsche Spenden-
organisationen umfassend untersucht wurden. Für sein Engage- 
ment in der Entwicklungszusammenarbeit erhielt Plan 2011
den Walter-Scheel-Preis des Bundesentwicklungsministeriums.

Plan International
Deutschland e.V.

Im Test: 50 Spendenorganisationen hinsichtlich Transparenz der 
Tätigkeit, Mittelverwendung und Wirkung. Heft 12/2012

Spendenkonto IBAN DE92 2512 0510 0009 4449 33
Bank für Sozialwirtschaft, BIC BFSWDE33HAN
Stichwort: Ecuador – Kinder früh fördern
oder online unter www.plan.de



Bitte helfen 
auch Sie mit 
einer Spende! 
Vielen Dank.
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Die ersten fünf Lebensjahre ei- 
nes Kindes sind für seine weitere 
Entwicklung von zentraler Bedeu-
tung. In dieser Zeit erlernen Kinder 
grundlegende kognitive und so-
ziale Fähigkeiten. Damit sich 
Mädchen und Jungen in dieser 
Zeit gesund entwickeln können, 
benötigen sie eine ausgewogene 
Ernährung, Gesundheitsversor-
gung sowie Räume sozialer Inter-
aktion und Stimulierung.

In Ecuador leiden 25 Prozent der 
Kinder unter fünf Jahren an 
chronischer Mangelernährung. 
Nur wenige erhalten eine früh-
kindliche Förderung und jedes 
dritte Kind war schon einmal von 
Gewalt betroffen. Gründe für die-
se Lebensumstände, die das Wohl 
und die gesunde Entwicklung der 
Kinder gefährden, sind vor allem 
Armut, geschlechtsspezifische 
Diskriminierung sowie fehlende 
Kenntnisse über frühkindliche 
Entwicklung. Dies gilt besonders 
häufig für junge Eltern, die die 
Schule nicht beendet und nur 
wenig Chancen auf dem Arbeits-
markt haben.

Einwohner: 
16,1 Mio. (D: 82,7 Mio.) 
Lebenserwartung: 76 Jahre  
(D: 81 Jahre) 
Kindersterblichkeit*: 
22 von 1.000 (D: 4 von 1.000)    
Bruttonationaleinkommen: 
6.090 USD (D: 47.640 USD)    
Alphabetisierungsrate**: 
Frauen 99%, Männer 99%       

In diesem Projekt stärken wir 
die Fähigkeiten von jungen 
Eltern und fördern die gesun- 
de, ganzheitliche Entwicklung 
von Kindern unter fünf Jahren.  
In Schulungen verbessern die 
Eltern ihre Kenntnisse zu ge-
sunder, ausgewogener Er-
nährung sowie zu frühkind-
licher Entwicklung und 
Stimulierung. Insbesondere 
Väter werden in diese Maßnah-
men eingebunden, damit sie  
eine aktive Rolle bei der För- 
derung und Erziehung ihrer 
Kinder übernehmen. Auf diese 
Weise werden traditionelle 
Rollenmuster aufgebrochen  
und ein wichtiger Beitrag zu 
mehr Gleichberechtigung ge- 
leistet. Junge Mütter unterstüt-
zen wir dabei, selbstständig 
Geld zu verdienen und eigene 
Kleinstunternehmen zu grün- 
den. Insgesamt profitieren von 
dem Projekt rund 3.000 Kinder 
unter fünf Jahren, 2.000 Mütter, 
Väter und Betreuungspersonen 
sowie 50 Gemeindevertreterin-
nen und -vertreter aus 20 Pro- 
jektgemeinden.

Elternkompetenzen stärken
Eltern und Betreuungspersonen 
haben häufig nur wenige Kennt-
nisse über frühkindliche Förder-
ung, Gesundheitsversorgung 
und ausgewogene Ernährung. 
Deshalb schulen wir Mitglieder 
von Gemeindekomitees zu die-
sen Themen, damit sie das Er-
lernte anschließend im Rahmen 
von Schulungen an rund 1.400 
Eltern und Betreuungspersonen 
weitergeben. Sie erhalten dafür 
Handbücher mit Informationen zu 
der Betreuung von Kleinkindern, 
altersgerechter Stimulierung, 
Schutz vor Gewalt, Förderung 
der Geschlechtergerechtigkeit, 
Gesundheitsversorgung sowie 
kindgerechter, ausgewogener 
Ernährung. In jeder der 20 Pro-
jektgemeinden richten wir Zen-
tren zur frühkindlichen Förde-
rung ein und statten diese mit 
Tafeln, Stühlen, Malsachen, 
Märchenbüchern sowie weiteren 
Spiel- und Lernmaterialien aus. 
Da ein besonderer Fokus des 
Projektes auf der Förderung ei-
ner aktiven Vaterrolle liegt, wer-
den für circa 30 Väter pro Ge-

meinde hierzu weitere Kurse 
durchgeführt.

Anlegen von Gemüsegärten, 
Förderung der Nutztierzucht
Eltern, die von Armut betroffen 
sind, ist es häufig nicht möglich, 
ihren Kindern die benötigten ge-
sunden und nahrhaften Lebens-
mittel zu kaufen. In manchen 
Regionen sind Nahrungsmittel 
auch knapp. Deshalb unterstüt-
zen wir 1.000 Familien mit Kin-
dern unter fünf Jahren, eigene 
Gemüsegärten anzulegen. In 
fünf Schulungen werden sie zur 
Aufzucht und Pflege der Pflan-
zen geschult. Außerdem erhalten 
sie für die Arbeit in den Gärten 
die benötigten Werkzeuge und 
Pflanzensamen. Der Anbau von 
eigenem Gemüse fördert die 
gesunde Ernährung der Kin-
der und gleichzeitig die Unab-
hängigkeit vom Markt, die vor 
allem bei Preisanstiegen oder  
Lebensmittelknappheit von gro-
ßem Vorteil ist. Überschüsse 
der Ernte können auf dem Markt 
verkauft und so ein kleines Ein-
kommen erwirtschaftet werden. 
1.000 Familien mit Kleinkindern 
erhalten Hühner und nehmen an 
Schulungen zur Aufzucht und 
Pflege der Tiere teil. Die Hühner-
eier liefern den Kindern wichtige 
Nährstoffe, die sie für ein gesun-
des Aufwachsen brauchen. Durch 
den Verkauf von Hühnern und 
Eiern ergeben sich zudem eben-
falls gute Einkommensmöglich-
keiten.

Wirtschaftliche Unabhängig-
keit für junge Mütter
In vielen Ländern Lateinamerikas 
ist der Mann für das Einkommen 
der Familie zuständig, wohinge-
gen die Frau für den Haushalt 
und die Kinder sorgt. Dadurch ist 
die Frau sehr abhängig von ihrem 
Mann und seinem Einkommen. 

Das Projekt möchte deshalb Frau-
en und besonders junge Müt-
ter dabei unterstützen, wirt-
schaftlich unabhängig zu wer-
den. In jeder der beiden Projekt-
regionen werden deshalb 50 
Frauen ausgewählt, die Schulun-
gen zur Förderung von unterneh-
merischen Fähigkeiten durchfüh-
ren. 1.000 Frauen werden in den 
Schulungen ihre persönlichen 
Stärken analysieren, lernen, wie 
sie ihre Einnahmen und Ausga-
ben planen und wie sie Ge-
schäftspläne erstellen. Techni-
sche Beraterinnen und Berater 
unterstützen anschließend rund 
die Hälfte der Frauen bei der 
Gründung von Kooperativen und 
Kleinstunternehmen.

Ein Netzwerk für die früh- 
kindliche Förderung
Für die Umsetzung und Nachhal-
tigkeit der Projektaktivitäten ist 
eine gute Vernetzung der loka- 
len Behörden und Organisati-
onen, die im Bereich frühkindli-
che Entwicklung tätig sind, beson- 
ders wichtig. So soll eine gut ab- 
gestimmte Zusammenarbeit ins- 
besondere in den Bereichen 
Bildung, Ernährung, Kinderschutz 
und Gesundheitsversorgung er-
reicht werden. Alle drei Monate 
wird deshalb ein Runder Tisch 
stattfinden, bei dem die verschie-
denen Akteure Erfahrungen und 
Wissen austauschen.

Dauer und Budget
Das Projekt läuft von September 
2017 bis August 2020. Das Bud- 
get beläuft sich auf 1.428.928 €.

* pro 1.000 Lebendgeburten  
** bei Jugendlichen (15 - 24 Jahre)
 

Quellen: UNICEF-Report 2016, UNDP 
„Bericht über die menschliche Entwick-
lung 2015“, Auswärtiges Amt

Das Ziel: Gesunde Entwicklung 
durch Förderung der Eltern

ECUADOR
 Länderbüro

 Projektgebiete

Die SituatioN: Mangel-
ernährung und Gewalt
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